
Lokalteil Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kronach 

Infos und Adressen 

Pfarrbüro 
Friedhofstraße 9 
96317 Kronach 
Tel. (0 92 61) 35 91 
pfarramt.kronach@elkb.de 
 

Bürozeiten: 
Mo - Fr 09.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr 
 

Sekretariat 
Michelle Vieweg 
Stefanie Kaim 
 

Diakon 
Matthias Bär 
Tel. 0 15 14 - 03 65 31 4 
 

Religionspädagogin i.V. 
Stelle nicht besetzt 

Pfarrer 
Achim Gerber (Geschäftsführung) 
Tel. (0 92 61) 33 25 

 

Dekanin Dr. Ulrike Schorn und  
Dekan Dr. Markus Müller  
Tel. (0 92 61) 96 41 96 
 
Dekanatskantorin 
Michaela Kerz 
Tel. 0 15 16 - 14 31 12 5 
Tel. (0 92 51) 96 94 06 
 
Mesnerdienst 
Roland Schmitt (Kronach) 
Kontakt über das Pfarramt 

Erika Rodzinski (Gehülz) 
Tel. (0 92 61) 40 21 2 

Kindergarten Villa Sonnenschein 
Friedhofstraße 7 
96317 Kronach 
Leitung: E. Reif-Beck 
Tel. (0 92 61) 35 80 
kita.sonnenschein.kc@elkb.de 

Kindergarten Sternenhimmel 
Seelmannstraße 2 
96317 Kronach 
Leitung: E. Schwarz & N. Bätz 
Tel. (0 92 61) 45 45 
kiga.sternenhimmel.kronach@elkb.de 

Spendenkonto 
Sparkasse Kulmbach-Kronach 

IBAN: DE42 7715 0000 0240 1015 27 
BIC: BYLADEM1KUB 



Aus dem Kirchenvorstand 

Schwerpunkte in den Beratungen des 
Kirchenvorstandes liegen in der Beset-
zung der 3. Pfarrstelle, nachdem  Pfr. 
Andreas Heindl in den Ruhestand ge-
gangen ist; die notwendige Orgelsan-
ierung; die Kirche St. Michael in Ge-
hülz und die Feste, die wir in der Kir-
chengemeinde feiern werden. 
Die 3. Pfarrstelle wird darf wieder be-
setzt werden, wie gewohnt als halbe 
Stelle. Dafür sind wir zunächst einmal 
dankbar. Die Stellenausschreibung hat 
stattgefunden. Wir wissen, dass es 
eine enorme Anzahl freier Stellen in 
unserer Landeskirche gibt, sodass 
selbst in Ballungszentren schon lange 
offene Stellen gibt. Deshalb müssen 
wir uns darauf einstellen, dass die 
"3.Pfarrstelle" länger vakant bleibt. 
„Wer will und kann denn schon nach 
Kronach in den Frankenwald?“ wäre 
ein bange Frage, der wir nur mit unse-
rem attraktiven Gemeindeleben, fröh-
licher Atmosphäre und der tollen 
Stadt und Landschaft begegnen kön-
nen. 
Uns ist nun auch bewusst, dass wir in 
der Vakanazzeit auf Angebote des Ge-
meindelebens verzichten müssen, da 
auch Diakon Bär im Augenblick aus 
familiären Gründen noch redu-
ziert arbeitet.  
Mit dem Kirchbauverein Gehülz 
müssen Maßnahmen für eine Glo-
ckensanierung getroffen werden, 
gleichzeitig muss das neue Immo-

bilienfinanzierungskonzept der Lan-
deskirche umgesetzt werden. Eine 
Inspektion des Glockenturms ist erfor-
derlich. Der Ausgang ist dabei offen. 
Wir feiern gerne Gottesdienste und 
Feste. So wurde anstelle des Gemein-
defestes aus gegebenen Anlass 
„Zusammenfeiern - Zusammenste-
hen“ konzipiert. Das erfordert ein ho-
hes Maß an Organisationsgeschick 
und Lust am Gestalten. Wir danken 
allen Helferinnen und Helfern, Mund- 
und Handwerkern! Nur so gelingt das 
Ganze!  
Übrigens: herzliche Einladung zum 
Kürbissuppenessen im Anschluss an 
den Gottesdienst vom 21.9.! 
Aus versicherungs- und brandschutz-
technischen Gründen müssen Verän-
derungen an der Orgel vorgenommen 
werden. In einem Orgelgutachten 
wurden weitere Mängel festgestellt, 
die behoben werden müssen. Wir be-
ginnen nun, die Gemeinde aufmerk-
sam zu machen, dass wir Geld in die 
Hand nehmen müssen, das wir nicht 
haben und rufen die Gemeinde mit 
unterschiedlichen Aktionen zum Spen-
den auf. 

Pfarrer Achim Gerber 
 
QR-Code: Info-Seite zur  
Orgel-Restaurierung 
 
Erstellt von Steffen Keilhold 
und Annalena Kestel 



Ortsteil Neuses 

In der evangelischen Kirchengemeinde 
Kronach haben wir neben der Chris-
tuskirche zwei weitere Orte, in denen 
wir Gottesdienste feiern. Einmal in 
Gehülz in der evangelischen St. Micha-
els Kirche mit eigenem Kirchbauver-
ein. Zum anderen in Neuses. Hier sind 
wir zu Gast in der katholischen St. Se-
bastians Kirche, für die wir pro Gottes-
dienst auch eine kleine Miete zahlen. 
Leider hilft niemand aus dem evange-
lischen Bereich des Ortsteils Neues 
beim Mesnern mit, um so mehr sind 
wir dankbar, dass wir mit der katholi-
schen Mesnerin Gerti Richter eine 
helfende Hand haben und sind ihr 
sehr dankbar. Frau Richter macht die-
sen Dienst für uns solange, wie sie 
kann. So zeigt sich, zu einer Gottes-
dienstfeier gehört nicht nur ein Pfar-
rer, eine Lektorin oder Prädikantin, 
sondern eben auch ein Mensch, der 
sich um das Äußere kümmert, eine 
Person, die Musik macht und Lieder 
begleitet und Gemeindeglieder die 
zum Gottesdienst kommen. 

Mit dem Ruhestand von Pfarrer An-
dreas Heindl und der Teilzeit von Dia-
kon Matthias Bär sind wir als Kirchen-
gemeinde gezwungen, abzuwägen. 
Wie wird ein Gottesdienst angenom-
men? Was schaffen wir personell?  
So müssen wir in diesem Jahr den Buß
- und Bettagsgottesdienst, der auch 
ökumenisch gefeiert wurde, streichen. 
Gemeindeglieder aus dem Ortsteil 
Neuses sind herzlich nach Kronach 
und Gehülz eingeladen. In der evange-
lischen Kirchengemeinde Kronach fin-
den also nicht mehr drei, sondern 
zwei Buß- und Bettagsgottesdienste 
statt. 
Um eine sinnvollere Aufteilung des 
gesamten Gottesdienstplanes zu errei-
chen, weisen wir auf eine weitere Ver-
änderung in Neuses hin. Der monatli-
che Gottesdienst findet nun nicht 
mehr am ersten Wochenende des 
Monats statt, sondern am zweiten, 
beginnend mit der Adventszeit. 

Pfarrer Achim Gerber 



Gottesdienst mit Kürbissuppe-Essen 

 

Wir suchen eine Reinigungskraft für 
die Christuskirche im Umfang von 2 
Stunden pro Woche. Die Bezahlung 
erfolgt nach dem Tariflohn der evan-

gelischen Kirche. Bitte melden Sie sich 
bei Interesse im evangelischen 
Pfarramt (35 91). 

Pfarrer Achim Gerber 

Stellenausschreibung 



Kinderschutzkonzepte in unseren ev. KiTas 

Seit Herbst 2020 erarbeiteten beide Einrichtungen ein Kinderschutzkonzept 
zum Schutz der Kinder und Mitarbeiter:innen. 

Inhalte sind unter anderem: 

 Die UN-Kinderrechte (Recht auf Bildung, Recht auf gewaltfreie Erziehung, 
Recht auf Meinungsfreiheit, Recht auf Gleichheit, Recht auf Gesundheit, 
Recht auf Spiel und Erholung…) (siehe Foto Kita Sternenhimmel) 

 Die Schutzvereinbarung und der Verhaltenskodex, als Voraussetzung für 
die Beschäftigung in unseren Kitas und an die sich jede:r Mitarbeitende 
halten muss. Darin ist der Umgang miteinander fest geregelt. 
(Wertschätzende Sprache, Impulse von körperlicher Nähe gehen vom Kind 
aus, Fachkräfte unterstützen die Kinder ihre eigenen Grenzen zu erkennen 
und zu kommunizieren…) (siehe Bild Sonnenschein) 

 Zusätzliche Sicherheitsmaßnahmen wie spezielle Schließsysteme an den 
Eingangstüren sowie Verglasungen zur Einsicht in die Gruppenräume, Be-
tretungsverbot für „Fremde“ in die Wasch- und Toilettenräume der Kinder 
sowie Wickelbereiche. 

 Spezielle Regelungen für Eltern und Besucher:innen sowie Therapeut:innen 
und Logopäd:innen 

 Notfallplan als Leitfaden zum Vorgehen bei (Verdacht auf) Kindeswohlge-
fährdung 

 Für die Praktische Umsetzung können wir uns jederzeit den Präventions-
koffer mit vielfältigem Material ausleihen, z.B. Bilderbücher, Handpuppen 
und vieles mehr zu diesem Thema. 

 Bei Neueinstellung bzw. alle 5 Jahre müssen die Mitarbeiter:innen ein er-
weitertes Führungszeugnis vorlegen 

 
Gemeinsam mit dem Team wird das Schutzkonzept stetig weiterentwickelt 
und aktualisiert. Es finden zusätzlich regelmäßig Fortbildungen und Schulun-
gen statt. 
 
Hierbei werden wir von der Träger-
vertretung und der Kirchengemeinde 
sehr gut unterstützt.  



Patennachmittag in der Villa 

Paten sind wichtige Begleitpersonen 
im Leben unserer Kitakinder, deswe-
gen gestalteten wir, die Villa Sonnen-
schein, im Mai eine besondere Aktion 
im Garten. An einem Freitagnach-
mittag waren die Kita Kinder gemein-
sam mit Ihren Paten eingeladen zu-
sammen kreativ zu werden, zu singen, 
Fotos zu machen und schöne Erinne-
rungen zu sammeln Die Kinder, die 
keine Paten haben, konnten eine Er-
satzperson mitbringen. Für alle war es 
ein abwechslungsreicher Nachmittag, 
der beim Kuchen essen, spielen, ma-
len, Bücher lesen usw. wie im Flug 
verging. Ein herzliches Dankeschön 
auf diesen Weg an die fleißigen Ku-
chenbäcker.  



Wir machen unsere Kinder stark 

Du bist wertvoll! 

Brauchst Du meine Hilfe? 

Stopp, hier wird 
es gefährlich. 

Das macht uns und unser Arbeiten in der Villa aus:  
Was wir unseren Kindern mitgeben wollen. 

Entschuldigung, es tut mir leid. 

Hab keine 
Angst, ich be-
schütze Dich. 

Was ist mit 

Dir los? 

Ich sehe Dich, 
ich höre Dir zu. 

Halt, Stopp! 
Ich mag das nicht! 

Du bist nicht allein. 

Was denkst Du? 
Was fühlst Du? 

Ich bin für 

Dich da. 

Du kannst mir 
vertrauen. 



Freud und Leid 

 

Taufen 

Tröbs Marlon aus Kronach 
Rätze Thore aus Kronach 
Renner Amira aus Kronach 
Jungkunz Leon aus Kronach 
Hanna Franz aus Kronach 
Theuermeister Emil aus Kronach 

Bestattungen 

Elfriede Thiele, geb. Rüttinger, aus Kronach, im Alter von 92 J. 
Thomas Vogler, aus Kronach, im Alter von 56 Jahren 
Gustav Zeiß, aus Kronach, im Alter von 84 Jahren 
Manfred Götz, aus Kronach, im Alter von 95 Jahren 
Waltraud Rauh, geb. Grosse, im Alter von 86 Jahren 
Karl-Heinz Reinicke, aus Kronach, im Alter von 84 Jahren 
Robert Engelmann, aus Kronach, im Alter von 98 Jahren 
Rosemarie Schatz, geb. Letzhäuser, aus Kronach, im Alter von 85 Jahren 



Gruppen und Kreise 

Offenes Singen 

Seit einiger Zeit gibt es dieses Angebot 
in unserer Gemeinde, ins Leben geru-
fen von Pfarrer i. R. Andreas Heindl 
und seiner Frau Elisabeth.   

15 bis 30 Menschen unterschiedlichen 
Alters lassen sich regelmäßig einladen, 
miteinander neue geistliche Lieder zu 
singen: ganz ohne Leistungs- oder 
Aufführungsdruck. Wer nicht singen 
will, kann einfach nur zuhören, sich 
einfinden in das Lob Gottes, der uns in 
Jesus Christus und im Heiligen Geist 
nahekommt - neben dem "normalen" 
Gottesdienst auch in dieser Form.  
Wir treffen uns regelmäßig zweimal im 
Monat am Dienstag von 18.30 Uhr bis 
19.30 Uhr, meist im Gemeindehaus 
zum „Offenen Singen“ (OS) oder bei 
Gelegenheit in der Kirche zu einem 
„Lobpreisgottesdienst“ (LPG).  
Schauen Sie doch einfach mal ganz 
unverbindlich vorbei! 

Ihr Team „Offenes Singen“ 
Termine: 
16.09. OS 
14.10. OS 
28.10. OS 
11.11. OS 
25.11. OS 
 
 
 
 
 

Gebetskreis für Mütter 

Machst du dir manchmal Gedanken 
oder Sorgen um dein Kind? Um seine 
Zukunft, seine Freundschaften, seine 
Hobbies oder seine Gesundheit, ...? 
Dann bist du bei uns genau richtig! 
Wir sind eine Gruppe von Müttern 
verschiedenen Alters, die sich alle zwei 
Wochen (außer in den Schulferien) 
dienstags um 10:30 Uhr im Gemeinde-
haus trifft, um gemeinsam für unsere 
Kinder zu beten, Gott zu loben und 
ihm zu danken. Bist du Mutter, Oma, 
Tante oder gerade schwanger? Wir 
laden dich ein, bei uns vorbei zu 
schauen, um zusammen die Freuden 
und Sorgen rund um unsere eigenen, 
aber auch "Herzenskinder" vor Gott zu 
bringen. 

Bei Interesse kannst du dich gerne an 
Andrea Krämer wenden: Tel. 965970 
 

Termine:  
 16.09. 30.09. 
 14.10.  Vortrag von Frau Dekanin Dr. 
  Schorn über Matthäus 6,8 
 28.10. 11.11. 25.11. 09.12. 



Gruppen und Kreise 

Begegnungen am Nachmittag 

Die "Begegnungen am Nachmittag" für 
Seniorinnen und Senioren der Kirchen-
gemeinde gehen in das dritte Jahr und 
wir freuen uns, dass sie sich etabliert 
haben. Wir würden uns freuen, wenn 
sich weitere Interessierte dazugesel-
len. Wir sind offen für Neues und la-
den Sie herzlich ein zu den monatli-
chen Treffen, jeweils am 2. Dienstag 
im Monat von 15.00 Uhr bis ca. 16.30 
Uhr in evangelische Gemeindehaus.  

Dr. Christa Plass 
Termine: 
09. Sep.  Gastvortrag 
14. Okt.  Blumenportraits: Dahlien  
  (Fr. Dr. Plass) 
11. Nov.  Hunde in der Therapie   
  (Gastvortrag) 
09. Dez.  Wir feiern Advent 

Frauenfrühstück 
Einmal monatlich trifft sich das Frau-
enfrühstück am Montag um 9.00 Uhr  
im evangelischen Gemeindehaus zum 
Austausch und fröhlichen Beisammen-
sein. Herzliche Einladung! 
Keine Anmeldung notwendig! 

Susanne Bächer 
Termine: 

08. Sep. Führung Christuskirche, 
 Frau Inge Wieder 
06. Okt.. Sitzyoga 
03. Nov. Jahresplanung 2026 
01. Dez. Adventsfeier 

Patchworkgruppe 

Wir treffen uns einmal im Monat mitt-
wochs von 10.00 ‐ 16.00 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus. Bei locke-
rem Zusammensein mit oder ohne 

Nähmaschine tauschen wir uns über 
unsere Arbeiten und Ideen aus. Mit 
viel Freude und Begeisterung haben 
wir zwei Gemeinschaftsprojekte für 
die Kirchengemeinde genäht: den 
Quilt im Gemeindehaus und den 
Schöpfungsquilt im Seniorenheim. 
Wer Lust und Freude an Gemeinschaft 
und textiler Handarbeit hat, ist bei uns 
herzlich willkommen. 

Brigitte Gesell Tel. 09261 61836 
Christa Hofmann Tel. 09261 93480 

Termine: 
24. September 29. Oktober 
26. November 10. Dezember 

Gemeinschaftsquilt im Gemeindehaus
   Foto: Brigitte Gesell 

Bild online nicht verfügbar 



In der Christuskirche findet das Krip-
penspiel am Heiligen Abend, den 
24.12.2025 um 15.00 Uhr statt. Es ist 
sehr gut für zahlreiche Mitspieler ge-
eignet. Wer Lust und Interesse hat, 
nicht nur Zuschauer zu sein, sondern 
sich mutig auszuprobieren und selbst 
in den unterschiedlichsten Rollen - 

von einfach bis verantwortungsvoll - 
mitzuspielen, der kommt bitte am 
Dienstag, den 21. Oktober, um 16.30 
Uhr im Gemeindehaus zur ersten Pro-
be. Dort werden auch die unterschied-
lichen Rollen erklärt und verteilt. Wei-
tere Informationen gibt es bei Christi-
ne Schnelle, Tel. 96007 

Ihr Kinderlein kommet - zum Krippenspiel! 
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Bild: Judith Bär 

Bild online nicht verfügbar 



Kindergottesdienst 

Am 25. Mai 2025 feierten 35 Jubilare ihre Jubel-
konfirmation in unserer Christuskirche in Kro-
nach. Die ev.-luth. Kirchengemeinde Kro-
nach freut sich über die rege Teilnahme. 

Kindergottesdienst 

Hier wird dir was geboten: Wir treffen uns jeden 
Sonntag um 11.00 Uhr, um gemeinsam zu sin-
gen, zu spielen und tolle Geschichten über Gott 
und Jesus zu hören. Oft wird auch gebastelt oder 
eine andere Aktion für dich vorbereitet - so kann 
dein Sonntag beginnen! 

Dein KiGo-Team  
Christine, Michael, Tamara,  

Hansi und Evi 

Bilder: Foto Dölling 

Silberne Konfirmation 
2000 - 2025 

Goldene Konfirmation 
1975 - 2025 

Jubelkonfirmation 



Jubelkonfirmation 

Diamantene Konfirmation 
1965 - 2025 

Eiserne Konfirmation 
1960 - 2025 

Gnaden Konfirmation 
1955 - 2025 

Bilder: Foto Dölling 



Jubelkonfirmation 

Eichen Konfirmation 
1945 - 2025 

Kronjuwelen Konfirmation 
1950 - 2025 

Ein buntes Wochenende feierte die 
evangelische Kirchengemeinde unter 
dem Motto „Zusammenfeiern - Zusam-
menstehen“. Erst wurde am Samstag-
nachmittag der 70. Geburtstag der 
evangelischen Kindertagesstätte Ster-
nenhimmel gefeiert, dann am folgen-
den Sonntagvormittag Verabschiedun-
gen dreier Mitarbeiterrinnen und Mit-
arbeiter der Kirchengemeinde. 
 
Viel Zeit zum Spielen und zum Aus-
tausch untereinander hatten die Gäs-
te, Erzieherinnen und die Kinder der 
Kita Sternenhimmel, und vor allen Din-

gen viel zu Essen: ein internationales 
Buffett und das berühmte Küchen-
buffet der evangelischen „Gemeinde-
fest-Gemeinde“. Die Leiterin Frau Elke 
Schwarz eröffnete und begrüßte die 

Rückblick Gemeindefest 

Bilder: Foto Dölling 

Bild online nicht verfügbar 



Rückblick Gemeindefest 

Gäste, die Kinder haben Lieder vorge-
tragen und Pfr. Achim Gerber eröffne-
te das Fest mit einer fröhlichen An-
dacht. Der Elternbeirat, die Mitarbei-
tenden und sehr viele Gemeindeglie-
der machten diesen Auftakt zum Fest-
wochenende möglich. 
Zeiten wechseln. Die Zeit ändert sich. 
Von Urzeiten an liegt es in der Zeit 
selbst, dass Veränderung geschieht. 
Was war vor der Zeit? Wie fühlt sich 
Zeit an? Und was hält uns fest in dieser 

Zeit? „Meine Zeit steht in deinen Hän-
den“ oder „Anker in der Zeit“ so sang 
die Festgemeinde zum Abschied von 
Pfarrer Andreas Heindl, Hausmeister 
und Mesner Winni Langbein und Reli-
giosnpädagogin Dorina Peter. Launige 
Dankes- und Abschiedsworte wurde 
gehalten, der Projektchor, die Band 
und der Posaunenchor spielten und 
sangen in der voll besetzten Christus-
kirche auf. Am und ums Gemeinde-
haus wurde im Anschluss gut gegessen 
und getrunken und sich von den Schei-
denden verabschiedet. Jugendgruppe, 
Kirchenvorstand, Mesnerteam und 
viele weitere Menschen aus der Kir-
chengemeinde machten den Sonntag 
zu einem Festtag.  

Pfarrer Achim Gerber 

Reihe hinten: Vertrauensfrau Annalena Kestel, Stellv. Landrat Hans Pietz, Dekan Markus 
Müller, Pfarrer Achim Gerber, Diakon Matthias Bär 

Reihe vorne: Dekanin Ulrike Schorn, Pfarrer Andreas Heindl, Religionspädagogin Dorina 
Peter, Mesner & Hausmeister Winni Langbein 

Bild online nicht verfügbar 



Weihnachten im Schuhkarton 

Auch in diesem Jahr beteiligt sich unsere Kir-
chengemeinde an der Aktion Weihnachten im 
Schuhkarton. Ziel ist es, Kindern in Not durch 
einen liebevoll gepackten Karton Hoffnung, 
Freude und Gottes Liebe weiterzugeben. 

So können Sie helfen: 
Bekleben Sie einen Schuhkarton (30x20x10 cm), wählen Sie Alter und Ge-
schlecht des Kindes und füllen Sie ihn mit neuen, nützlichen Geschenken (bitte 
keine gebrauchten Dinge!). 

Erlaubt sind zum Beispiel: 
 – Spielzeug: Auto, Puzzle, Knete, Springseil 
 – Hygieneartikel: Zahnbürste, Shampoo, Duschgel 
 – Schulsachen: Buntstifte, Hefte (A5), Malkasten 
 – Kleidung & Accessoires: Mütze, Socken, Haarspangen 
 – „Wow-Geschenke“: Kuscheltier, Fußball mit Pumpe, neue Schuhe 

Keine Zeit? 
Im Pfarrbüro erhalten Sie „Boxen to go“ zum 
Abholen, Befüllen und Zurückbringen. Alternativ 
können Sie auch einzelne Sachspenden abgeben 
– wir stellen daraus komplette Kartons zusam-
men. 

Abgabezeitraum: 
01. September bis 17. November 2025  
im Pfarrbüro. 

Weitere Infos: 
Flyer in der Kirche, im Pfarramt oder online un-
ter www.weihnachten-im-schuhkarton.org 
 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!  

http://www.weihnachten-im-schuhkarton.org/

